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Zur Europawahl am 7. Juni 2009 
Europa ist eine Frau – Gehen Sie wählen?! 
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"Das Europäische Parlament hat nichts zu entscheiden. Es vertritt die Interessen der Wirtschaft. Und 
überhaupt mischt sich Europa überall ein, ob es darf oder nicht." Wer so denkt, tut gut daran, nicht 
zur Wahl zu gehen.  

Wer allerdings gut informiert ist, geht wählen. Fast alle Entscheidungen in Europa können überhaupt 
nur mit Beteiligung des Europäischen Parlaments getroffen werden. Auch auf die Inhalte nehmen die 
Europa-Abgeordneten erheblichen Einfluss und greifen die Interessen der Bürgerinnen und Bürger auf. 
Ein gutes Beispiel dafür ist die Dienstleistungsrichtlinie. Unser Seminar "Europarecht ist unser Recht" 
vom 20. bis 22. Oktober 2006 in Bonn hierzu zeigte deutlich, wie aus dem ursprünglich rein 
wirtschaftsorientierten Kommissionsentwurf ein Rechtsakt wurde, der Belange des 
Verbraucherschutzes ebenso berücksichtigt wie soziale Belange.  

Die Gleichstellung der Geschlechter ist ein weiteres Politikfeld, das sich durch den Einfluss des 
Europäischen Parlamentes dynamisch entwickelt hat. Europa darf und soll sich einmischen, wenn es 
geboten ist. Ein Europa – in Vielfalt geeint – nützt allen und braucht gemeinsame Regeln. Am 7. Juni 
haben wir die Chance, unser Europa mitzugestalten.  

Deshalb engagiert sich der djb bei der Wahlaufruf-Kampagne des Netzwerkes Europäische Bewegung 
Deutschland (www.europaeische-bewegung.de). 

 

 


